
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.11.2023 (23:58) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Zeitlarn II : SV Burgweinting III 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Pindl tütet den Sieg für den SV Zeitlarn II ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SV Burgweinting III hat der SV Zeitlarn II am Freitag in weniger
als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Süd) gesammelt. Beim SV Burgweinting III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:9 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der SV Zeitlarn II mit einem und der SV
Burgweinting III mit 2 Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere
das untere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Nicht einen Satzgewinn überließen Bernhardt / Sitzberger
ihren Gegnern Sobek / Scharl beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Trotz anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehten anschließend Pindl / Beyer das Match gegen Bauer / Gilg und gewannen mit 9:11, 12:
10, 11:9 11:3. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Den Sieg von Matthias Bauer konnte Richard Pindl im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte im Anschluss Frank Bernhardt gegen Werner Sobek zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-
Sieg unter Dach und Fach war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Bernd Beyer
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Walter Scharl. Das war ein souveräner Sieg. Mit 11:5, 11:6, 9:
11, 11:9 siegte Sebastian Sitzberger gegen Finian Gilg und gab dabei nur einen Satz ab. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Beim anschließenden 3:0-Erfolg
gegen Werner Sobek zeigte Richard Pindl seinem Gegner die Grenzen auf. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Nur einen Satz verlor
Frank Bernhardt bei seinem Sieg gegen Matthias Bauer und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bernd Beyer gelang es, Finian Gilg im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Gilg
nun bei 5 Siege und 3 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
traten, stand es somit 8:1. Sebastian Sitzberger konnte im Spiel gegen Walter Scharl einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:3 für Sitzberger und 0:2 für Scharl seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Zeitlarn II am 17.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die DJK Rettenbach/SSV Brennberg II, während der SV Burgweinting III am 15.11.2023 gegen den
SC Regensburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Zeitlarn II

Doppel: Bernhardt / Sitzberger 1:0, Pindl / Beyer 1:0 
Einzel: R. Pindl 1:1, F. Bernhardt 2:0, B. Beyer 2:0, S. Sitzberger 2:0 

 SV Burgweinting III
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Doppel: Sobek / Scharl 0:1, Bauer / Gilg 0:1 
Einzel: W. Sobek 0:2, M. Bauer 1:1, F. Gilg 0:2, W. Scharl 0:2


